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Das Atmen durch die
Nase verhindert Erkältungen.

DREI TRIFTIGE GRUNDE, MÖGLICHST
NUR DURCH DIE NASE ZU ATMEN.

1. In der Nase wird
die eingeatmete
Luft erwärmt. Der
Temperatur-Unterschied
zwischen Aussenluft und
Körperwärme wird zum
grossen Teil in der Nase
ausgeglichen. Zum
Beispiel Wird die Luft von
17°auf 33°erwärmt. Das
Atmen durch die Nase ist
ein Schutz gegen
Erkältungen.

2. In der Nase wird
die durchströmende

Luft befeuchtet.
Im Laufe von 24 Stunden

werden etwa 200-250
Gramm als Wasserdampf
abgegeben. Reizungen
derAtmungsorgane durch
zu trockene Luft werden
damit verhindert.
3. In der Nase wird
die Luft gereinigt.
Die Luft strömt an den
Flächen der Muscheln
vorbei. Feine Staubteilchen

bleiben an der feuchten

Schleimhaut haften,
gröbere an den Haaren

ist dies ein Schutz gegen

Die Feuchtigkeit, welche in der
Nase an die durchströmende Luft
abgegeben wird, macht in der
Minute 3 Tropfen, imJahre 75 kg aus.

in den Nasenlöchern. Es
Infektionskrankheiten.
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